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Verwaltung
·································································

Rathaus Zeven
04281/716-0

Für eine Terminan-
meldung bitte den
QR-Code scannen.
Internet:
www.zeven.de
Bürger-Service
04281/716-261

Gesundheit
·································································

Agaplesion MVZ Zeven
Am Mittelteich 5
04281/9565900

www.mvz-zeven@diako-online.de
OsteMed MVZ Zeven
Dr.-Otto-Straße 2
04281/7110

www.ostemed-mvz-zeven.de

Ärztliche Bereitschaft
·································································

Kassenärztliche Dienstbereiche
Selsingen, Sittensen, Zeven und
Tarmstedt 116 117
In lebensbedrohlichen Notfällen 112
für Sprach- und Gehörlose:
Fax 04281/8465, SMS 04281/9302-0
Ärztlicher Bereitschaftsdienst:
Mo, Di und Do ab 19 Uhr
Mi und Fr ab 15 Uhr
Sa, So und Feiertage ab 8 Uhr
bis zum jeweiligen Folgetag 7 Uhr

Allgemeines
·································································

Polizei
04281/93060

Kinder und Familie
·································································

Beratungs- und Interventionsstelle
bei häuslicher Gewalt (BISS)
Mückenburg 26
Di 10 bis 12 Uhr
Terminabsprache:
04281/9836060

Mo bis Fr 8 bis 16 Uhr, Sa 8 bis 13 Uhr
Frauenhaus
04281/8367

Mo bis Fr 8 bis 16 Uhr
Sa 8 bis 13 Uhr
Kinder- und Jugendärztliche
Notdienstzentrale
04141/660866

Wildwasser e. V.
04261/2525

Kinderschutzbund
04281/958680

Beratung und Hilfe
·································································

Opferhilfebüro Stade
Anlauf- und Beratungsstelle für Opfer
von Straftaten und deren Angehörige
04141/107-286 oder -289

Mo und Mi 9 bis 12 Uhr
und nach Vereinbarung
www.opferhilfe-niedersachsen.de
Freundeskreis Asyl
Zeven-Selsingen
04281/999046

Krebsberatungsstelle
04281/7117866

Schulmobbing
Hotline für Opfer in Schulen und Kitas
0511/1207120

Tierheim Mulmshorn
Tierschutzverein für den
Landkreis Rotenburg/Wümme
04268/94343

Tipps & Termine

Leserbriefe

Betreff: Im neuen Kampe – weite-
re Rodungsarbeiten in Sicht?
In der Ausgabe der Zevener Zei-
tung vom 26. Januar beklagt Herr
Butt als Sprecher der CDU-Fakti-
on im Zevener Stadtrat die
„schwierigen Verhandlungen we-
gen eines Windschutzstreifens“
im Zusammenhang mit der Er-
schließung des Neubaugebietes
an der Godenstedter Straße. Über
den Beschluss des Bauausschus-
ses, einen entsprechenden Bebau-
ungsplan aufzustellen, berichtete
die ZZ am 31. August 2020.
Bei dem Areal handelt es sich um
einen knapp 320 Meter langen
und 25 Meter breiten und damit
8000 qm umfassenden Streifen,
der vor 30 Jahren als Windschutz-
streifen für die damals neu ent-
standene Wohnsiedlung „Im neu-
en Kampe“ auf Anordnung des
Landkreises angelegt werden
musste.
Inzwischen haben Bäume und
Sträucher auf diesem Gehölzstrei-
fen ein Kleinstbiotop gebildet,
das nicht nur Vögeln und ande-
ren Tieren Lebensraum bietet,
sondern auch als „grüne Lunge“
fungiert und dem Auge der bishe-
rigen und zukünftigen Anwohner
einen wohltuenden Lichtblick
bietet. (Zeven als ‚Stadt am Wal-
de‘ muss ja inzwischen etliche
Einbußen in dieser Hinsicht hin-
nehmen!)
Eine Gruppe von 18 Nach-
barn/innen hat in der Zwischen-
zeit zahlreiche Gespräche mit po-
litischen Entscheidungsträgern
der Stadt Zeven geführt, um da-
bei die Vereinbarkeit der vorgese-
henen Gestaltung des neuen Bau-
gebiets und dem Erhalt des
„Grünstreifens“ in welcher Form
auch immer auszuloten. Auch mit
Herrn Butt und zahlreichen wei-
teren Mitgliedern der CDU-Frak-
tion haben wir (ebenso wie einer
entsprechenden Gruppe der
SPD) das „Wäldchen“ in einer
Begehung in Augenschein ge-
nommen und vor Ort eine offene
Diskussion über die Tragweite der
Entscheidung geführt, die vom
Stadtrat zu treffen und zu verant-
worten ist.
Herr Butt sieht offenbar schwieri-
ge Verhandlungen wegen des
Windschutzstreifens, was in unse-
ren Augen der Sachlage angemes-
sen ist und keineswegs eine Blo-
ckade des ganzen Bauvorhabens
zur Folge haben sollte. Unklar
bleibt, um welche Interessens-
konflikte es bei diesen Verhand-
lungen geht.
Mit gutem Willen und planeri-
scher Kreativität müsste es doch
möglich sein, den Erhalt von
schon vorhandenem Grün im
Sinne des Natur- und Klima-
schutzes und der gewünschten
Schaffung von neuem Wohn- und
Lebensraum zusammenzubrin-
gen, auch wenn das nicht unter
der Eile möglich ist, die Herr Butt
fordert. Denn eine weitere Abhol-
zung von 8000 qm Baumbestand
ist doch wohl nicht wirklich ge-
plant?

Im Namen der Initiativgruppe
Hans-Geert Gortmann, Zeven

Plädoyer für
„grüne Lunge“

Leserbriefe geben die Meinung des Ein-
senders wieder. Die Redaktion behält
sich Kürzungen und Auswahl vor. Mei-
nungsbeiträge sollten die Länge von
2300 Zeichen nicht überschreiten und
werden nur veröffentlicht, wenn die Zu-
schriften mit Namen und Adresse verse-
hen sind.

Zuschriften an:

Zevener Zeitung, Redaktion
Gartenstraße 4, 27404 Zeven
E-Mail: redaktion@zevener-zeitung.de

Die gute Nachricht ist, dass all
diese Maßnahmen helfen: Bisher
wurden am Bildungszentrum,
trotz der Tatsache, dass es sich
um die größte Schule in Zeven
handelt, nur sehr wenige Coro-
na-Fälle gezählt. Inzwischen freut
man sich, wenn man nicht, wie
aktuell, in Szenario C rutscht und
somit ganz zu Hause bleiben
muss.
„Wir sind froh und dankbar,

dass unsere Schüler sich an alle
Hygienemaßnahmen halten und
der Unterricht bisher größtenteils
in Präsenz stattfinden konnte.
Falls das mal, wie aktuell, nicht
möglich ist, können wir den Un-
terricht online fortführen und zu-
sätzlich Aufgaben über unsere E-
learning Plattform stellen. Die
meisten Schüler und Schülerin-
nen machen richtig gut mit und
beweisen ein hohes Maß an
Selbstständigkeit und Flexibilität-
das ist die erfreuliche Seite dieser
verrückten Zeit“, sagt Katy Brun-
ckhorst, Lehrerin am „Kivinan“.
Auch die zukünftigen Schüle-

rinnen und Schüler des Kivinan
sollen bei der Wahl ihrer Schul-
form nicht allein gelassen wer-
den. Der Schulinfotag wird nicht
abgesagt, sondern lediglich auf ei-
ne Online-Plattform verlegt.
Am 12. Februar können sich

alle Interessierten auf der Kivi-
nan-Homepage über einen But-
ton durch den virtuellen Infotag
klicken. Hier stehen an unter-
schiedlichen virtuellen Infostän-
den von 16 Uhr bis 18 Uhr Lehr-
kräfte zur Verfügung, die sich auf
Fragen und Beratungsbedarf freu-
en. Zusätzlich werden zum Beruf-
lichen Gymnasium Vorträge um
16.15 und 17.15 Uhr angeboten.

Das „Kivinan“ ermöglicht mit
seinen Bildungsgängen das Errei-
chen der gesamten Bandbreite al-
ler allgemeinbildenden und einer
Vielzahl von beruflichen Schulab-
schlüssen.
Zum Beispiel gibt es hier die

Schulform der Berufseinstiegs-
schule. Diese umfasst das bisher
schon vorhandene Berufsvorbe-
reitungsjahr und die Berufsein-
stiegsklasse. Adressaten für das
Berufsvorbereitungsjahr sind
Schülerinnen und Schüler, die
noch über keinen Hauptschulab-
schluss verfügen. Sie werden indi-
viduell gefördert und auf eine Be-
rufsausbildung oder eine Berufs-
tätigkeit vorbereitet. In die Be-
rufseinstiegsklasse werden Schü-
lerinnen und Schüler ohne
Hauptschulabschluss aufgenom-
men. Auch Schülerinnen und
Schüler mit einem nicht so guten
Hauptschulab-
schluss sind in
dieser Vollzeit-
schulform gern
gesehen. Diese
Schülergruppe
hat die Mög-
lichkeit, inner-
halb eines
Schuljahres ih-
ren vorhande-
nen Haupt-
schulabschluss
zu verbessern, um ihre berufli-
chen Chancen deutlich zu erhö-
hen.
Dann sind noch zu erwähnen

die Berufsfachschule Bautechnik
und die Berufsfachschule Holz-
technik. Schwerpunkt in der Be-
rufsfachschule Bautechnik ist die
Ausbildung der Maurer/-innen
und Zimmerer/-innen in der Voll-
zeitschulform. In der Berufsfach-
schule Holztechnik liegt der
Schwerpunkt der Ausbildung auf
dem Beruf des Tischlers/-in. Ein-
gangsvoraussetzungen zu den je-
weiligen Berufsfachschulen ist
der Hauptschulabschluss.
In den Berufsfeldern Fahrzeug-

technik oder Farbtechnik vermit-
teln die jeweiligen einjährigen Be-
rufsfachschulen technisch inter-
essierten Schülerinnen und Schü-
lern eine fachtheoretische und
fachpraktische Grundausbildung.
Diese Schulformen haben einen
engen Bezug zu den handwerkli-
chen und industriellen Berufen
des jeweiligen Berufsfeldes und
können als erstes Ausbildungs-
jahr angerechnet werden.

Die Einjährige Berufsfachschu-
le Lebensmittelhandwerk mit
dem Schwerpunkt Bäckerei berei-
tet Schülerinnen und Schüler auf
das Berufsleben im Bäckerei-
handwerk vor. In den Schwer-
punkten Herstellung und Verkauf
erlernen sie theoretisch und auch
praktisch den Weg des Produktes
bis hin zu seiner Vermarktung.
Dabei tragen sie als Mitglieder ei-
ner Schülerfirma „Kivinan Back-
werk“ Verantwortung und kön-
nen auch eigene Ideen entwi-
ckeln.

Alles dreht sich um den Gast
In der Einjährigen Berufsfach-
schule Gastronomie dreht sich al-
les um den Gast: Vom Gästeemp-
fang über seine Verpflegung bis
hin zu seiner Unterbringung rei-
chen die Unterrichtsthemen. Da-
bei lernen die Schüler nicht nur

die Küche oder
das Restaurant
kennen, son-
dern auch all
die anderen
Bereiche eines
Hotels. An-
hand realitäts-
naher Situatio-
nen lernen sie,
zusammen zu
arbeiten und
damit auch

persönlich und im Team Verant-
wortung zu tragen. In der Berufs-
fachschule Hauswirtschaft und
Pflege mit dem Schwerpunkt
„Persönliche Assistenz“ werden
die Absolventinnen und Absol-
venten – in enger Kooperation
mit pflegerischen Einrichtungen
der Region – intensiv auf ihre zu-
künftigen Tätigkeiten in der Al-
ten- und Behindertenbetreuung
sowie in gesundheitsfördernden
Berufen vorbereitet.
In der Fachoberschule Gestal-

tung Klasse 11 gehören zum Un-
terricht allgemeinbildende und
fachrichtungsbezogene Fächer,
die an zwei Schultagen je Woche
unterrichtet werden. Ein Prakti-
kum mit einer Gesamtdauer von
960 Stunden erfolgt an drei Tagen
in der Woche im Betrieb. Im
Schuljahr darauf kann dann in
der 12. Klasse, die in Vollzeit am
Kivinan stattfindet, die Fach-
hochschulreife erworben werden.
Gleiches gilt für die 12 Klasse

der Fachoberschule Technik.
Schülerinnen und Schüler, die
bereits den Sekundarabschluss I

und eine technische Berufsausbil-
dung absolviert haben und die
noch ein Studium an einer Fach-
hochschule anstreben, erhalten
hier die Chance, in einem Jahr
die Fachhochschulreife zu erwer-
ben.
Mit dem Erreichen des „Erwei-

terten Sekundarabschlusses I“
oder einer gleichwertigen Qualifi-
kation ist der Besuch der Berufli-
chen Gymnasien möglich. Das
„Kivinan“ bietet das Berufliche
Gymnasium Wirtschaft, das Be-
rufliche Gymnasium Technik mit
dem Schwerpunkt Informations-
technik sowie das Berufliche
Gymnasium Gesundheit und So-
ziales mit dem Schwerpunkt Pfle-
ge an. In all diesen Bereichen
sind Netbook-Klassen eingeführt.
Nach erfolgreichem Besuch der
Klassen 11 bis 13 schließen die
Abiturprüfungen mit der Allge-
meinen Hochschulreife ab.
Inzwischen besteht eine enge

Zusammenarbeit zwischen der
Carl-Friedrich-Gauß Schule Ze-
ven – Integrierte Gesamtschule
(IGS) – und dem „Kivinan“. Bei-
de Schulen haben in den gymna-
sialen Oberstufenangeboten der
Klassen 11, 12 und 13 sowie an
der Vorbereitung und den Über-
gängen von Schülerinnen und
Schülern in den Berufsbildenden
Bereich, das duale System eine
intensive Zusammenarbeit ver-
einbart. Dies beinhaltet unter an-
derem unterrichtliche Austausche
von Lehrkräften beider Schulen.
Es können gemeinsame „Schüler-
firmenprojekte“ entwickelt wer-
den, es können Module für Schü-
lerinnen und Schüler im Bereich
der digitalen Lernwerkzeuge auf-
gebaut und umgesetzt werden.
Viele weitere pädagogische und

fachliche Maßnahmen sind dazu
im Ideenspeicher der beiden
Schulen, die eine deutliche Stär-
kung der Schülerinnen und Schü-
ler im Lernen und dem Kompe-
tenzerwerb versprechen. Die An-
meldung ist online oder über das
Sekretariat bis zum 20. Februar
möglich. Weitere Informationen
zum Kivinan finden sich im Inter-
net. (js) www.kivinan.de

www.facebook.kivinan.de

Ein virtueller Schulinfotag
Am 12. Februar von 16 bis 18 Uhr am Kivinan-Bildungszentrum Zeven – Vorträge und Präsentationen

ZEVEN. Der Schulalltag am Kivi-
nan Bildungszentrum leidet mo-
mentan, wie alle Bereiche des
öffentlichen Lebens, sehr unter
den Corona-Einschränkungen:
permanentes Tragen der Maske,
Abstand halten, Lüften bei der
Kälte, keine Umarmungen der
besten Freundin, und gegessen
wird nach Möglichkeit nur drau-
ßen. Im Unterricht sitzen die
Schüler/-innen zum Teil mit Woll-
decke – und wehe, jemand hus-
tet.

Der erste virtuelle Schulinformationstag am Kivinan-Bildungszentrum Zeven findet am 12. Februar von 16 bis 18 Uhr statt. Foto: Kivinan

»Wir sind froh und dank-
bar, dass unsere Schüler
sich an alle Hygienemaß-
nahmen halten und der
Unterricht bisher größten-
teils in Präsenz stattfin-
den konnte.«
Kathy Brunckhorst, Lehrerin am
„Kivinan“

Auf einen Blick
› Was: Virtueller Infotag
› Wann: 12. Februar, 16 bis 18 Uhr
› Wo: Kivinan-Bildungszentrum Zeven
› Instagram: kivinan_bbs_zeven

SELSINGEN. Im ausverkauften Sel-
singer Baugebiet „Eckerkamp“
steht noch der Endausbau der
Straße „Im Pfarrholze“ aus. Wie
Bauamtsleiter Jan Postels jetzt in
einer Sitzung des Bauausschusses
der Gemeinde mitteilte, würden
die an die Bremervörder Firma Ja-
cobs vergebenen Arbeiten Ende
des Monats beginnen, wenn es
die Witterung zulasse. Ein Schrei-
ben an die Anwohner werde vor
Baubeginn verschickt. (alg)

Baugebiet „Eckerkamp“

Straßenausbau ab
Ende Februar




